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Digitale Kompetenz bezeichnet die Fähigkeit, digitale 
Technologien und Medien sicher, verantwortungsvoll und 
effektiv zu nutzen. Sie umfasst sowohl technische Fertigkeiten 
als auch das kritische Verständnis für den Umgang mit 
digitalen Inhalten und die Reflexion über deren 
gesellschaftliche, ethische und rechtliche Implikationen.

In einer zunehmend digitalisierten Welt gewinnt digitale 
Kompetenz an Bedeutung, weil sie die Grundlage dafür bildet, 
sich sicher in der digitalen Gesellschaft zurechtzufinden, am 
gesellschaftlichen leben teilzunehmen, berufliche 
Anforderungen zu erfüllen und persönliche Entwicklung zu 
fördern. 

Manfred Hanus, Seite 2
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Ein entscheidender Aspekt der digitalen Kompetenz ist das 
technische Verständnis. Hierbei geht es um die Fähigkeit, 
digitale Geräte wie Computer, Tablets, Smartphones sowie 
periphere Geräte und Software-Anwendungen zu bedienen.

Dazu gehört das Einrichten und Konfigurieren von Hard- und 
Software, das Installieren und Aktualisieren von Programmen 
sowie das Beheben einfacher technischer Probleme.

Diese Fertigkeiten sind die Basis, um digitale Werkzeuge 
effektiv nutzen zu können, sei es für die Arbeit, das Lernen 
oder die private Kommunikation. Manfred Hanus, Seite 3
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Neben den technischen Fertigkeiten umfasst digitale 
Kompetenz auch die Fähigkeit, digitale Inhalte zu erstellen, zu 
bearbeiten und zu verwalten.

Das bedeutet, beispielsweise Texte zu verfassen, Tabellen zu 
erstellen, Präsentationen zu gestalten oder multimediale 
Inhalte wie Fotos, Videos oder Podcasts zu produzieren. 
Diese Kompetenzen sind essenziell, um in Schule, Ausbildung 
und Beruf produktiv und kreativ arbeiten zu können.

Sie ermöglichen es, Informationen zu sammeln, aufzubereiten 
und zu präsentieren, was in der heutigen Wissensgesellschaft 
unverzichtbar ist. Manfred Hanus, Seite 4
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Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Informationskompetenz. 

In einer Welt, in der unzählige Informationen im Internet 
verfügbar sind, ist es entscheidend, diese kritisch zu 
hinterfragen, zu bewerten und zu filtern.

Dazu gehört, die Seriosität von Quellen zu erkennen, Fake 
News zu identifizieren und die Qualität von digitalen Inhalten 
zu beurteilen.

Die Fähigkeit, relevante und verlässliche Informationen gezielt 
zu suchen und zu nutzen, ist eine Grundvoraussetzung für 
selbstbestimmtes Lernen und fundierte Entscheidungen im 
Alltag. Manfred Hanus, Seite 5
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Mit der zunehmenden Nutzung digitaler Medien wächst auch 
die Bedeutung der Medienkompetenz. Diese umfasst das 
Verständnis für die Wirkungsweisen digitaler Medien, die 
Reflexion über deren Einfluss auf die eigene Wahrnehmung 
und das Verhalten sowie den verantwortungsvollen Umgang 
damit.

Medienkompetenz bedeutet auch, die eigenen Daten und 
Privatsphäre zu schützen, Datenschutzbestimmungen zu 
verstehen und die Risiken von Cybermobbing, Belästigung 
oder Identitätsdiebstahl zu kennen. Der verantwortungsvolle 
Umgang mit digitalen Medien ist entscheidend, um sich vor 
Gefahren zu schützen und die Chancen der Digitalisierung 
sinnvoll zu nutzen. Manfred Hanus, Seite 6
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Ein weiterer zentraler Aspekt ist die soziale Kompetenz im 
digitalen Raum. Hierunter fällt die Fähigkeit, sich in digitalen 
Kommunikations- und Kooperationsprozessen angemessen 
und respektvoll zu verhalten.

Digitale Kommunikation erfolgt häufig über soziale Netzwerke, 
E-Mails, Chats oder Videokonferenzen. Es ist wichtig, sich an 
digitale Etikette zu halten, Missverständnisse zu vermeiden 
und Konflikte angemessen zu lösen.

Dabei spielt auch die Fähigkeit eine Rolle, digitale 
Zusammenarbeit zu organisieren, gemeinsam Dokumente zu 
bearbeiten und Projekte online zu steuern. Manfred Hanus, Seite 7
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Neben den genannten Fertigkeiten ist die 
Problemlösungskompetenz im digitalen Kontext von großer 
Bedeutung.

Digitale Kompetenz bedeutet auch, kreative und innovative 
Ansätze zu entwickeln, um technische Herausforderungen zu 
bewältigen, neue Anwendungen zu erlernen oder digitale 
Prozesse zu optimieren.

Diese Fähigkeit fördert die Anpassungsfähigkeit an den 
rasanten technologischen Wandel und unterstützt 
lebenslanges Lernen. Manfred Hanus, Seite 8
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Ein weiterer wichtiger Bestandteil der digitalen Kompetenz ist 
die Reflexion über die gesellschaftlichen, ethischen und 
rechtlichen Aspekte digitaler Technologien. Dazu gehört das 
Bewusstsein für die Auswirkungen der Digitalisierung auf 
Arbeitsplätze, Datenschutz, Urheberrechte, Meinungsfreiheit 
und die Chancengleichheit.

Es ist essenziell, die gesellschaftlichen Veränderungen durch 
die digitale Transformation zu verstehen und aktiv an deren 
Gestaltung mitzuwirken. Hierbei spielen auch ethische 
Fragestellungen eine Rolle, zum Beispiel im Zusammenhang 
mit künstlicher Intelligenz, Überwachung oder algorithmischer 
Entscheidungsfindung. Manfred Hanus, Seite 9
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In Bildungseinrichtungen wird die Förderung digitaler 
Kompetenz zunehmend als grundlegendes Ziel angesehen. 
Schülerinnen und Schüler sollen nicht nur den Umgang mit 
digitalen Werkzeugen erlernen, sondern auch die Fähigkeit 
entwickeln, kritisch mit digitalen Inhalten umzugehen und 
digitale Innovationen verantwortungsvoll zu nutzen.

Dabei wird auch die Vermittlung von Medienbildung, 
Datenschutzkompetenz und digitaler Ethik betont. Lehrerinnen 
und Lehrer stehen vor der Herausforderung, digitale 
Kompetenzen in den Unterricht zu integrieren und 
Lernumgebungen zu schaffen, die die digitalen Fähigkeiten 
der Lernenden stärken. Manfred Hanus, Seite 10
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Im beruflichen Umfeld ist digitale Kompetenz längst zu einer 
Schlüsselqualifikation geworden. In nahezu allen Branchen 
sind Kenntnisse im Umgang mit digitalen Technologien 
erforderlich, sei es im Büroalltag, in der Produktion, im 
Dienstleistungssektor oder in der Forschung.

Arbeitgeber schätzen Mitarbeitende, die flexibel auf neue 
digitale Anforderungen reagieren können, innovative 
Lösungen entwickeln und sich kontinuierlich 
weiterqualifizieren.

Digitale Kompetenz beeinflusst somit maßgeblich die 
Beschäftigungsfähigkeit und Karrierechancen. Manfred Hanus, Seite 11
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Nicht zuletzt ist digitale Kompetenz auch eine Voraussetzung 
für gesellschaftliche Teilhabe. Sie ermöglicht es, am digitalen 
öffentlichen Leben teilzunehmen, beispielsweise durch die 
Nutzung von E-Government-Diensten, Online-Banking, 
digitalem Lernen oder sozialen Netzwerken.

Sie trägt dazu bei, soziale Isolation zu vermeiden und 
demokratische Prozesse durch digitale Partizipation zu 
stärken.

Gleichzeitig birgt die Digitalisierung auch Herausforderungen 
wie die digitale Kluft, also den ungleichen Zugang zu digitalen 
Ressourcen, die es zu überwinden gilt, um eine inklusive 
Gesellschaft zu fördern. Manfred Hanus, Seite 12
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Digitale Kompetenz umfasst die Fähigkeit, digitale 
Technologien verantwortungsvoll, kreativ und kritisch zu 
nutzen, um individuelle, gesellschaftliche und berufliche Ziele 
zu erreichen. In einer Welt, die immer stärker von digitalen 
Innovationen geprägt ist, wird die Entwicklung digitaler 
Kompetenzen zu einer grundlegenden Voraussetzung für 
persönliches Wachstum, gesellschaftliche Teilhabe und 
wirtschaftlichen Erfolg.

Daher ist es wichtig, Bildungssysteme, Unternehmen und 
Gesellschaft insgesamt darin zu unterstützen, digitale 
Kompetenzen bei allen Menschen zu fördern und 
weiterzuentwickeln. 

Manfred Hanus, Seite 13


